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Die
Aufrollung öer geſamten Keparationfrage

Eine Folge der Drohungen Frankreichs
Aus Genug berichtet die Weſtminſter Gazette die Kon

J ferenz ſei jetzt darin einig daß die Erörterung der Re
parationsfrage unvermeidlich und dringend ſei Sie werde
nicht länger zulaſſen daß die Häupter der Mächte die die
Konferenz einberufen haben jetzt während der Konferenz
offiziell die Gefahr unbeachtet laſſen die in den franzöſi
ſchen Drohungen enthalten ſind Außerdem werde erklärt
daß in Genug alle Sachverſtändigen die man brauche und
die ſonſt nicht leicht zuſammenberufen werden könnten zu
gegen ſeien Lloyd Georges letzte Rede in Genug habe

dort großes Aufſehen erregt Der Eindruck werde noch ver
ſtärkt durch die Mitteilung daß auch die Unabhängigen
Liberalen in England den Premierminiſter bei ſeiner pazi
fiſtiſchen Haltung unterſtützen werden

Der Exchange Telegraph meldet aus Genug von maß
gebender Seite werde mitgeteilt daß Lloyd George ent

Nccloſſen ſei alle Reparationsfragen ſowohl bezüglich der
Bezahlung als auch der Sanktionen auf einer Verſammlung

der Unterzeichner des Friedensvertrages aufzuwerfen

die engliſche Preſſe zur Kebe Lloyd Georges
v i e J de z ſch ei t di imes 4e wie ein Rbehret eder Schein da die Probleme

die in Genug erörtert werden rein wirtſchaftlich und ſinan
ziell ſein ſollen wird fallen gelaſſen Lloyd George t
habe den Friedensvertrag von Verſailles unterzeichnet
Glaube er jetzt daß der Vertrag ungerecht ſei Wenn ja
weshalb hat er ihm r

Weſtminſter Gazette ſchreibt Wenn Lloyd George zu
der Politik geſtanden hätte die er in dem berühmten pazi
fiſtiſchen Memorandum verſprochen habe wären Europa
drei Jahre der Not Rat geblieben und Genug wäre nicht

nötig z England ſei gezwungen Frankreich zu ſa
gen daß die Politik die Frankreich jetzt vorſchlage von
England nicht unterſtützt werden könnte Lloyd George
werde weiter in den Erörterungen des Oberſten Rates die

Aufgabe 4 über jeden Zweifel klarzuſtellen daß wenn
Frankreich ſo handele wie Poincare drohe Frankreich
ullein handeln werde und daß die Jſolierung Frankreichs
ſich allein auf die Frage der Reparation erſtrecken werde

Daily News ſchreibt es beſtehe kein ernſter Zweifel
darüber an wen die Rede Lloyd Georges gerichtet ſei Von
derdeutſch ruſſiſchen Entente drohe Europa keine unmittel

bare Gefahr Der Weg zur ſicheren Kataſtrophe ſei Deutſch
land Erpreſſung zu üben es zu dulden inDeutſchland einzudringen Powte Rußland zu verletzen und
in Bann c tun Der politiſche Berichterſtatter der Weſt
minſter ette ſchreibt es könne als ſicher angenommen
werden daß Großbritannien zu keinerlei gemeinſamer Ak
tion mit Frankreich zur Beſetzung des Ruhrgebiets ſich ver

pflichtet ſehe

Kathenau über Lloyd George
Beginn eines neuen Tagungsabſchnittes

Genug 28 April 1922
Außenminiſter Dr Rathenau hielt geſtern vor den in

a ausländiſchen Preſſevertretern eine Rede in der er ein
eitend aus der Entwicklung der Konferenz den Schluß zog daß

einige wichtige Abſchnitte erreicht habe Wenn man auf den
e tſten Abſchnitt zurückgreift ſo ergibt ſich daß zunächſt in den Kom

grMonen eine Reihe wirtſchaftlicher Leitſätze zu Beſchlüſſen er
rn werden ſollen Jn der letzten Zeit iſt die Kritik gegenüber

efen Leitſätzen laut geworden Es iſt darauf hingewieſen
zen daß ſelbſt du e geſchickte Ausführung9 Manbe dige be ſich die Verhältniſſe der Welt nicht ändern Jch

die Kritik üöer das eigentliche Weſen dieſer Arbeiten
h Dur iſt Jch halte es für eine Wohltat daß alle Nationen

R vereinigen die von den gleichen Sorgen gequält werden um
o darüber zu verſtändigen ob es wirtſchaftliche Wege gibt die

ſah Leben der Nationen in Zukunft erleichtern können Wenn
3 die Verhältniſſe nicht ohne weiteres ändern können ſo wird

ſo deutlicher die Ertenntnis hervortreten daß eine wirklich
Anreinſame Arbeit der Nationen auf die Dauer notwendig iſt

t das zerſtörte Wirtſchaftsleben wieder herzuſtellen Ein
Arb erer Teil der Konferenzarbeiten betraf Rußland Dieſe
drü ung ſind noch nicht s Jch hoffe und wünſche aus
Ruhe daß e andiunöen die e luerten und

eführt werden zu einem günſtigen Erg s enNun aber rn ß 8 vIch ein neuer Abſchnitt der Konferenz bevorzuſtehen
ich ließe das aus der geſtrigen Rede Lloyd Georges Jch be
vwe alle diejenigen die bei der Rede gegen ſein konnten denn

e ich beurteilen kann ſt ſie von den an endſtenbeſonteh die ich kennne die glänzendſte Was mich
rs bewegt hat war die große Eindringlichkeit mit der
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Vier Uhr nachmittogs der Soale

dieſer Leiter der Geſchicke eines Weltreiches auf die gegenwärtige
Zeitlage hinwies und ſeinen Blick auf die ferne Zukunft richteteEr hat die Forderung aufgeſtellt fair just and equitable Diefe
drei Worte ſollten in goldenen Buchſtaben über den Konferenz
ſaal geſchrieben werden Jch glaube daß er mit dieſem Gedanken
eine neue Aktion einleiten will die ſich wohl darauf beziehen
wird einen dauerhaften Frieden in Europa zu ſchaffen in dem
alle Nationen ſich verpflichten ſich jeden Angriffes zu enthalten
Wenn ein ſolcher Plan zuſtande kommt wird er den Beifall der
ganzen Welt finden

Genng wird ein geſchichtliches Ereignis
Jch kannte ihn vorher nicht ich wußte nur das was die Zeitungen
mitteilten aber ich möchte ſchon heute ausſprechen daß jeder
Plan der der Welt einen allgemeinen Frieden bringt der der
Gerechtigkeit entſpringt gleichmäßige Verpflichtungen und gleiche
Berechtigung aller Rat onen vorſieht die volle Unterſtützung
Deutſchlands finden wird Sollte ein ſolches Werk ausgeführt
werden können ſo würden ſich alle glücklich ſchätzen die nachGenug gekommen ſind Zum Schluß bezeichnete Rathenau die ihm

von einem franzöſiſchen Blatte zugeſchriebene Tätigkeit in London
und Cannes als reine Erfindungen Den Ausführungen des Mi
niſters folgte lebhafter Beifall

Eine Nebenkonferenz

Wie der Sonderberichterſtatter des Journal aus Genug mit
teilt hat Lloyd George die Abſicht falls Poincare ſich weigern
ſollte nach Genug zu gehen die Einberufung des Oberſten Rates
nach einer anderen Stadt vorzuſchlagen die Genug möglichſt nahe
bei Dieſe Zuſammenkunft ſoll unverzüglich ſtattfindene gede Siae Scihenneatngt ſeit eoeczſaig ſgtitinden

Miniſterrat in Paris
Paris 26 April Es gilt als nicht ausgeſchloſſen daß heute

im Laufe des Tages ein neuer Miniſterrat zuſammentritt da
der Miniſterpräſident die Abſicht habe ſeine Kollegen über die
Genueſer Ereigniſſe auf dem laufenden zu halten

Deutſch ruſſiſche Trinkſprüche
Genug 28 April

Bei den geſtern zwiſchen den Führern der deutſchen und ruſſi
ſchen Delegationen gewechſelten Trinkſprüchen führte Tſchit
ſcherin etwa folgendes aus Er begrüße die Vertreter Deutſch
lands des erſten großen Landes das mit der Sowjetrepublik in
normale Beziehungen getreten ſei und zwar auf der Baſis fried
licher Zuſammenarbeit Der Vertrag der abgeſchloſſen wurde
ſolle der Welt zeigen daß auch Länder verſchiedener ſozialer
Struktur in friedlicher Arbeit ſich zuſammenfinden können Der
Rapallovertrag ermögliche dies zum Wohle der geſamten Menſch
heit Zwei Völker reichen ſich die Hände das Vergangene ſolle
vergeſſen ſein Dies ſei der Sinn des Vertrages und ſeine große
Perſpektive auf die künftige wirtſchaftliche Zuſammenarbeit
zwiſchen Rußland und Deutſchland Mit tiefempfundener Ach
tung begrüße er in dem Reichskanzler den Führer des deutſchen
Volkes er begrüße den Reichsminiſter des Aeußern Dr Rathenau
als den Lenker der deutſchen auswärtigen Politik und Herrn von
Maltzan den Leiter der Oſtabteilung im Auswärtigen Amte als
den erſten Mitarbeiter an dem Vertrage der in ſeinem Verſuch
Europa durch friedliche Arbeit wieder aufzubauen zum Wohle
Rußlands und Deutſchlands und zum Wohle der ganzen Menſch
heit beitrage

Der Reichskanzler erwiderte darauf er ſei mit ſtarker
Bewegung den Worten des Herrn Tſchitſcherin gefolgt die ihm
aus dem Herzen geſprochen ſeien Was zwiſchen Deutſchland und
Rußland vereinbart wurde diene nicht den engeren Jntereſſen
einer Nation es ſei vielmehr ein Dienſt am ganzen Europa und
an der hohen der Menſchheit Dieſes große Jdeal verlangt
die Arbeit vieler Geſchlechter aber das kleinere engere Jdeal ſei
erreicht zwei Völker die vor kurzem in blutigen Ringen

r haben den erſten wahren Friedensvertrag ge8 oſſen als ein leuchtendes Zeichen für ganz Europa Der Ver
trag in der Welt Aufregung verurſacht aber weniger bei den
euröpäiſch und univerſell Denkenden als bei denjenigen die nurdie engen Jntereſſen ihrer eigenen Nationen im Auge Wien Vor

allem ſei der Vertrag von der Arbeiterſchaft aller Län er auf das

wärmſte begrüßt worden Er ſei ein erſter Schritt zu einem
weiteren Ausbau freundlicher Zuſammenarbeit und verſpreche eine
große und fruchtbare politiſche Entwicklung Deutſchland wolle
alles tun um die menſchlichen und freundſchaftlichen Veziehungen
die mit Rußland eingeleitet ſeien immer mehr zu vertiefen und
zu verbeſſern Die deutſche Republik hoffe und ſei gerne bereitRußland Dienſte zu leiſten Sie ſei bereit zu jeder ehrlichen Aus
ſprache Wenn Rußland nach Berlin käme würde es immer
offene Türen finden und Deutſchland würde alles tun was es
verſprochen ha

Unterredung Kathenaus mit Skirmunt

ſah da dieW er Es beſtätigtzwi i Siniſte athengn und dem poln
miniſter Skirmunt im in Genug ſteine weſentliche
icherun en gege Seite inusf beidrantt de edelsvertrag im
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Die oberſchleſiſche Autonomiefrage
Sobald die Herrſchaft der Jnternationalen Kommiſſion

in Oberſchleſien beendet und der Deutſchland gebliebene
Teil wieder unter deutſche Verwaltung geſtellt iſt hat nach

kurzer Friſt die oberſchleſiſche Bevölkerung darüber zu ent
ſcheiden ob ſie im preußiſchen Landesverband werbleiben
oder ein eigenes Reichsland werden will Für den letzten

t ſind alle Verfaſſungshinderniſſe durch das im vorigen
Jahre beſchloſſene Reichsgeſetz beſeitigt worden das die
Entſcheidung ganz in die Hände des oberſchleſiſchen Volkes
legte Freilich war jenes Geſetz umter anderen Voraus
ſetzungen erlaſſen worden Man dachte damals an das ganz
ungeteilte Oberſchleſien das ſich induſriell und landwirt
ſchaftlich ergänzte und nicht an ein um einige hundert
tauſend Einwohner und den beſten Tail des Jnduſtriege
biets rermindertes Gebiet Wenn aber daraus von einigen
Seiten gefolgert worden iſt daß nun die Autonomiefrage
überhaupt bei Seite geſtellt werden könne ſo iſt das durch
aus irrig und würde als ein Bruch des gegebenen Ver
ſprechens empfunden werden Daran mß unter allen Am
ſtänden feſtgehalten werden das oberſſhleſiſche Volk hat
wie der Referent auf dem demokratiſchen Bezirksparteitag
für Oberſchleſien mit Recht betonte in freier Abſtimmung
ſelbſt über das Schickſal des Landes innerhalb der Grenzen
des Reiches zu entſcheiden Dieſes Recht darf ihm niemand
nehmen

Wie dieſe Entſcheidung ausfallen wärd läßt ſich fetzt
noch nicht überſehen da alles von der Haltung des Zen
trums abhängt in dem verſchiedene Strömungen vorhanden
ſind Die anderen Parteien ſind gegen ein eigenes Land
Oberſchleſien und hatten die oberſchleſiſchen e bef
ſer im preußiſchen Verbande gewahrt aus politiſchen wie
aus materiellen Gründen Auch die demokrutiſche Partei
hat ſich jetzt in dieſem Sinne ausgeſprochen n der Zen
trumspartei würde vielleicht ebenfalls dieſe Anſchauuüberwiegen wenn ſie nicht die vor einem A
ſpringen polniſcher Zan hätte Die Bemühunn e
hen jetzt dahin einen Mittelweg zu finden der beiden
Standpunkten gerecht wird und zu einer Löſung ſführt die
ohne Auskämpfung der Gegenſätze verſöhnend wirkt Bis
jetzt iſt dieſer Weg noch nicht gefunden worden Der von
oberſchleſiſchen Zentrumsführer Ulitzka gemachte yſchlag
aus Oberſchleſien ein beſonderes Reichsland zu machén das
in gewiſſen allgemein deutſchen Fragen direkt von Reich
und ſeiner Regierung reſſortiert ſtößt auf ernſte Jweifel
über die Ausführbarkeit und Nützlichkeit zumal die wirt
ſchaftlichen Gegengründe dadurch nicht beſeitigt werden
Dieſe beruhen vornehmlich darauf daß Oberſchleſien das
jetzt Zuſchußprovinz iſt d h auf erhebliche Staatszuſchüſſe
angewieſen war bei einer Autonomie eine ſtarke Mehr
belaſtung ſeiner Bepölkerung erfahren müßte Dazu kommt
daß in Oberſchleſien ſich wertvolle Gruben befinden die
dem preußiſchen Staat gehören und über die eine Aus
einanderſetzung mit Preußen ſehr ſchwierig wären Auch
die Beamtenfrage macht Schwierigkeiten Oberſchleſien
kann aus ſich heraus noch nicht das erforderliche Beamten
material beſchaffen Auf der anderen Seite würde den
oberſchleſiſchen Beamten die Möglichkeit einer Anſtellung in
Preußen genommen was namentlich in der Juſtiz zu vielen
Unzulänglichkeiten führen würde Zu alledem kommt daß
das auf ſich geſtellte Oberſchleſien gegenüber Polen und der
Tſchechoſlowakei weit ſchwächer daſtehen würde als bei der
Fortdauer ſeines Zuſammenhangs mit Preußen das ihm

tn gegen polniſche Umtriebe größere Feſtigkeit ver
ürgt

Das Autonomieverlangen würde nie die jetzige Bedeu
tung bekommen haben wenn nicht die preußiſchen Regie
rungsmethoden es künſtlich gefördert hätten Sie haben
uns bei der Abſtimmung geſchadet und ſie erſchweren auch
jetzt die Lage Es gibt nur einen wirklich brauchbaren
Ausweg die Schaffung einer weitgehenden preußiſchen Pro
vinzialautonomie einer provinziellen Selbſtverwaltung die
der Selbſtbeſtimmung der Berölkerung genügenden Spiel
raum läßt und der Provinz auch gewiſſe geſetzgeberiſche
Funktionen überträgt Es iſt bedauerlich daß die Berliner
Ruanegegen dieſe längſt geforderte Reform immer noch
ingusgezögert hat Es iſt hohe Zeit daß damit Ernſt ge

macht wird und man u darauf drängen daß ſie noch
vor der Abſtimmung in Oberſchleſien verwirklicht wird
Damit wäre der gangbarſte Weg zur Verſtändigung be
ſchritten

deutſcher Wiederaufbau Petersburgs
Petersburg 28 April Hier wurde ein Vorvertrag mit einer

großen deutſchen Baufirma abgeſchloſſen demzufolge
dieſe einen bedeutenden Anteil an den Wiederherſtellungsarbeiten
in Petersburg auf ſich nimmt Die deutſche Firma übernimmt

es ſämtliche nicht fertig gebauten Häuſer zu vollenden und die
elektriſche Straßenbahn die Waſſerleitung die Kanaliſation und
andere ſtädtiſchen Einrichtungen auszubauen Mit dem Beginn

der Schiffahrt werden in Petersburg aus Deutſchland große
Mengen Banmaterialien eintreffen Deutſche Jngenieure und
Techniker werden erwartet Als Gegenleiſtung will ſich die der

ſche Firma die Ausbeutung der Petersburger Ton
wen lager und einiger Waldbezirke und die Errich

tung einer Ziegelei ſichern



Relch Länder und Gemeinden
Dr Hermes über den Finanzausgleich
Auf Einladung des Reichsfinanzminiſters iſt Freitag

in t r e h r diein niſter aller de n Länder von rnr auch die Winter der Jnnern teilnehmen Auf
der Tagesordnu nden die wichting r Vei en chtigen Fragen des

ndern und Gemeindenneteeichs nan jmini er Dr Hermes eröffnete die Konferenz
r in der er ausführte es ſei nicht nurdie verfaſſungsmäßige Pflicht ſondern eine unmittelbare

des Reichs die Länder und die Ge

mit einer

Lebensnotwendigkei
meinden lebensfähig zu erhalten Nicht minder aber ſeien
die Länder und die Gemeinden auf den tn und die
Leiſtungsfähigkeit des e angewieſen Als Notgemein
chaft ſei das Reich allen ſeinen Gliedern nötiger als je

meinfſchaftlich wie die Not die uns verbinde müſſe aber
auch die Arbeit ſein mit der wir ſie bekämpfen Die

inanzverwaltung und die Finanzverfaſſung des Reichs
ei durch die Geſetzgebung von 1919 und 1920 auf völlig

neuer Grundlage geordnet worden Die Neuordnung ſei
jedoch von Anfang an rölliger Ablehnung begegnet und be
gegne ihr heute Für die Not der öffentlichen Haus
ha tung werde ſie in erſter Linie verantwortlich gemacht
Aber die Macht der Tatſachen habe unaufhaltſam auf die
Neuentwicklun hingedrängt er faſt untragbare Druck
der wirtſchaftlichen und politſſchen Lage habe ſi notwendig
weiter fortſetzen und auswirken müſſen auch in den Län
dern und Gemeinden Wäre das Reich allein der Träger
aller außenpolitiſchen Vorpflichtungen und ſeine Länder
vor den einzelnen und unmittelbaren griffen von außen
frei müſſe es notwendig auch die ſteuer iche Leiſtungs
fähigkeit der deutſchen Polkswirtſchaft in ſeiner Hand ver
einigen Nach dem vorlgufigen Abſchluß für das Re nungs
jahr 1921 hätten die Einnahmen des Reichs aus Steuern
und Abgaben annähernd 90 Milliarden betragen was ge
genüber einem Voranſchlage von nur 56,5 Milliarden ein
Mehr von etwa 60 rin bedeute Wenn dies Ergebnis
auch zum Teil auf bie Geldentwertung zurückzuführen ſei
o ſei es anderſeitg doch ein ſichtbarer Beweis dafür daß
die Finanzverwalt ung des Reichs jetzt laufe Man dürfe

iernach die ſichere Hoffnung hegen daß es nicht lange mehr
uern könne bis auch die letzten Schwierigkeiten der

Umſtellung überwunden ſein würden
Der Schuldenſjand des Reiches von etwa

m anf re f der her ug i J inuch nur annähernd erre oweit dieAusgaben der Länder v im Augenblick Wer ehen laſſen

weiſen ſie nicht bloß in ihrer relativen Höhe ſondern auch

5 bis 6000

in dem ganz verſchiedenen Verhältnis der Steigerung ſoauſſane Unterſchiede auf daß der Gedanke nicht for e
weiſen iſt es mühzte in dem einen oder andern Falle noch
größere Sparſamkeit über deren dringende Notwendigkeit
wir doch ausnaſmslos einig ſind möglich und erwägens
wert ſein Auf der anderen Seite ſind die Realſtcuern

in zahlreſchen Ländern neugeordnet jedoch in einigen

e er L voll t Jn dieſem Fället r Gemeinden ganz weſenl ganz weſentlich ſchwieriger als
e Finanznot darf nur gemeſſen werden an derRot des Reſches Es iſt notwendig die on iellen Bezich

ungen zwiſchen Reich Ländern und Gemeinden einer ein

dringlichen Nachprüfung zu unterziehen und ihre Neuregelung auf einer Grundlage ahnſtreben die allen Betei

ligten die rolle ehe ewährleiſtet
In exnſter gemeinſamer Arbeit mit Jhnen bin ich be

reit nach einem Weg zu ſuchen der jedem von uns gang
bar erſcheint Dabei muß aber wieder darauf hingewieſen
werden wie außerordentlich beſchränkt der Kreis der Mög
lichkeiten iſt Es handelt ſich im weſentlichen um zwei
große Fragen Die eine betrifft die Einnahmen der Länder
und Kemeinden an eigenen Steuern und aus Anteilen aus
den Reichsſteuern die andere e en die Zuſchüſſe welche
Länder und Gemeinden aus Anlaß der Erhöhung der Be
amzengehälter erhalten würden Werden die Gehälter
abermals erhöht ſo ſteigen auch die Zahlungen des Reichs
automatiſch mit ſodaß eine Deckung durch Reichsſteuer

anteile je länger deſto m öglie nger deſto mehr aus dem Bereich der eng
Es wird dahin zu T ſein daß die Zalungen zu einer für das Reich ſelber aini vertret

baren Ausgabe und für die Haushaltungen der Länder
und Gemeinden zu einer Einnahme geſtaltet werden die
möglichſt im voraus berechenbar iſt und zwar auf einer

mDTDJZIn Erwartung der Fremden
Münchner Brief von Richard Rieß

Je mehr wir uns dem Wonnemonat Mai nähern umtiefer ſinkt das Thermometer und umſo öfter e re
Sir auer Schnee Wehen und HagelNiederſchläge de ei ige
Stille der Natur Die Freuden des Frühlings erſcheinen uns
immer mehr als ein von den Dichtern zu Erwerbszwecken er
fundener Schwindel und wir geben den Vorſichtigen recht die
lieber um dreihundert Mark einen Regenſchirm als um zwan
zig einen Band Lyrik erſtehen
zahn a t n rn rn Agr PaWren7nzeichen auf das Nahen der beſſeren Hälfte desJahres Wie ſagt doch ſo richtig der Dichter

Und dräut der Frühling noch ſo ſehrUnd näßt er ſo und Hemden
Und ſtreut er Schnee und Dreck umher
Mal kommens doch die Fremden
ganz München und ganz München bereitet ſich vorz empfangen Zwar ſind in dieſem Seh noch

manche Straßen unausgeriſſen während in den VorkriegsLenzen
der Fremden Erwartung alle Trambahnſchienen bloß elegt zu
werden pflegten Auch der Hauptbahnhof den man früyer
gerade in den Zeiten der ReiſendenHochflut mit Maler und
Reparaturgerüſten zu zieren pflegte nein in dieſem Jahre
iſt er ſo grau geblieben wie man ſich ihn nur wünſchen kann
Dafür hat er nach beiden Seiten hin ſich vergrößert der Starn
berger ſowie der Holzkirchner ehnlof verz eren ſeine Flan
ken und machen ihn zum größten Bahnhof der Welt Da
man den Bahnhof einer Stadt ſein Herz nennt ſo iſt wiedereinmal deutlich geworden daß München mit nur das g ldenſte

ſondern auch das größte Herz hat Sollte ein poetiſche Gem
etwa darauf verfallen den Bahnhof den Mund der Stadt zu
nennen J möge er vor den Berlinern in acht nehmen
die den raes haben in Deutſchland den größten Bahnhof

beſizen Jm origen laſſen wir z die Berliner nichts

ren u perden r der rund es gere Ausländer alsh erribwe er n r ugrie
ra in den Monaten des t r p e ris g wn el
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und Gemeinden einerſeits ein geregelter Haushalt ermög

73 i ne aen die jetzigen Beſprechungen u beitragen den Geiſtder Eini ehe und des San T ſürderr der es dem
Reich allen ſeinen iedern ermöglichen kann aus
ſchwerer Zeit gefeſtigt und geſtärkt hervorzugehen

Ruse nanderſetzungen unter den Rechtsparteien
Seit die Deutſche Volkspartei bei den letzten Reichstagsver

er e vor Genug einen anderen Standpunkt eingenommen
at als die Deutſchnationalen liegen ſich die beiden Parteien

nicht mehr wie vordem in den Armen ſondern in den Haaren
Der a Führer Dr Hergt hat dieſer Tage in Löwen
berg in leſien die Deutſche Volkspartei recht übel behandelt
trotzdem dort zwiſchen dieſen beiden Parteien auch für auswärtige
Redner ausdrücklich Burgfriede vereinbart war Herr Hergt muß
ſich deswegen im Löwenberger Anzeiger einen offiziellen Proteſt
der Deutſchen Volkspartei gefallen laſſen in dem ihm unvor
nehme Kampfesweiſe und ſozialiſtiſche Schlag
worte vorgeworfen werden Einige Tage vorher hat der Herr
Hergt in Braunſchweig geſprochen und dabeirdem Kabinett Wirth
in Ausſicht geſtellt daß die Deutſchnationale Volkspartei es unter
ſtützen werde falls der Vertrag von Rapallo zu einem Konflikt
mit der Entente führe Das Berliner volksparteiliche Blatt Die
Zeit knüpft daran die Bemerkung das entſchiedene Auftreten
der deutſchen Abordnung in Genug erklärz ſich nur aus der ſtarken
Rückendeckung die dem Kabinett durch die Ablehnungsmehrheit
des Reichstages geboten worden ſei Es ſei zweifellos politiſch
richtiger gedacht der Regierung eine ſolche Rückendeckung für ihre
ablehnende Haltung zu ſchaffen als abzuwarten ob ſie durch ihre
ablehnende Haltung in einen Konflikt mit der Entente gerate
um ihr dann beizuſtehen Dieſe zweite Methode ſei ja wohl be
quemer und erfordere auch nicht ſo viel Verantwortungsbewußt
ſein als die erſte Wenn aber alle Fraktionen ſo geda
wäre es nie ſoweit gekommen

Eine beſſere Rechtfertigung des Verhaltens der
Demokraten als ſie hier durch Die Zeit gegeben iſt läßt
ſich nicht denken Bedauerlich daß der Deutſchen Volkspartei
dieſe Erkenninis jetzt erſt kommt wo ſie ſich gegen Angriffe ver
teidigen muß die ſie vordem ſelbſt gegen die Demokraten richtete
Hätte ſich die Volkspartei ſchon früher hinter das Kabinett ge
ſtellt ſo hätte es auch ſchon früher feſter auftreten können

Herr Helfferich hat dem Berichterſtatter einer franzöſi
ſchen Zeitung gegenüber erklärt daß die deutſche Regierung alles
getan habe und alles tue um die ihr auferlegten Verpflichtungen
zu erfüllen eine andere Regierung könne auch nicht
mehr tun Es wäre wünſchenswert wenn Herr Helfferich

mente ſeine ſtarken Angriffe einſtellen würde die ja nunmehr
nach ſeiner eigenen Erklärung der Grundlage entbehren

Ein verfaſſungsrechtlicher Konfllkt in Preußen

Zwiſchen der Preußiſchen Regierung und dem Staatsrat be
ſteht ſchon ſeit längerer Zeit eine verfaſſungsrechtliche Streitfrage
die nachgerade zu einer reinen Rechtsfrage e wae iſt und dem
Staatsgerichtshof zu unterbreiten ſein wird Die grundſätzliche
Frage dreht ſich darum Jſt der Staatsrat ein der Regierung und

em Landtag gleichgeordneter Faktor der Geſetzgebung alſo eine
Erſte Kammer oder iſt er ſeiner Zuſammenſetzung gemäß nur ein
Vertreter der provpinziellen S el

Bei der Einführung der Verfaſſung iſt dieſe Frage nicht klar
entſchieden worden viklmehr wollte man in dem Staatsrat nur
ein gewiſſes Korrektiv gegen das Einkammerſyſtem ſchaffen undgeſtaltete deshalb den von der Regierung v hie nen Finanz
rat zum Staatsrat mit erweiterten Befugniſſen ie Preu iſche
Regierung lehnt nun die vom Staatsrat geforderten Rechte
größtenteils ab da ſie ihn nicht als eine Erſte Kammer ſondern
nur als eine Vertretung der Provinzen anſieht Beide Parteien
haben ſich Gutachten beſchafft die einander widerſprechen Da eine
Einigung kaum möglich erſcheint begantragt deshalb der Ver
faſſungsausſchuß des Staatsrats die Streitfrage dem Staats
gerichtshof zu unterbreiten

Der Achtſtundentag
Eine demokratiſche Verſammlung in Frankfurt a M be

ſchäftigte ſich mit der Frage des Achtſtundentages anläßlich des
neuen Geſetzentwurfes zur Regelung der Arbeitszeit der den Acht
ſtundentag für alle privaten und öffentlichen Betriebe im Gel
tungsbereich der gewerblichen Arbeit vorſieht Dr Landsberg
wies in ſeinem Referat auf das Verdienſt der Zeiß Werke in Jena
hin wo unter Profeſſor Abbe erſtmalig der achtſtündige Arbeits
tag in Deutſchland eingeführt wurde Am 23 November 1918

iſt München nicht mehr die billige Stadt als die ſie in den
letzten Jahren unbilligerweiſe verſchrien geweſen Schon hrute
müßte man wenns einen gäbe einen Viermartſchein für
ein Ei e en das Zehnfache für ein Pfund Fleiſch und
das Fünfzehn für das gleiche Quantum Butker Schon
heute koſtet der Spinat zehn Mark das Pfund geringer Aepfel
ebenſoviel und was wir wenn dieſer ſchöne Münchner Brief
den Leſern zu Augen gekommen ſein wird hier in Münchenfür Brot und Milch zahien werden das iſt heute noch keines

wegs genau feſtgeſetzt And wenn erſt der Fremdenſtcom kommte Nicht jeder iſt in der glücklichen Lage ſein Mühlrad von

dieſem Strom treiben zu laſſen Nicht jeder kann als Maurer
noch Oberammergau gehen um für vierzig Mark die Stunde
die arbeitsfreien Samstage und Sonntage werden ebenfalls

voll bezahlt und die wöchentliche Bahnfahrt nach München
voll erſetzt um alſo für 320 Mark P Tag Bauernhäuſer in
Hotels zu verwandeln oder als Maler auf die kleinſte Hötte
ein heiliges Zeichen z malen Nicht jeder kann Fremden

r n e 5 e i reihezur gung ſtellen n er vor allem kann Portieroder O Aellner ſein

Und auch der r auf der e netedes m parkes ſind Grenzen geſteckt Auch hier wirdum ein Beiſpiel zu nennen der Würſtlbrater oder der Karuſſell
mann immer beſſere Eeſchäfte machen als cin Regi Pngefat ein
freier i rer oder ein penſionierter General Die aber
in Fremdenzimmerinduſtrie machen wiegen ſich im Vorglüde
phantaſtiſcher Vorſtellungen von der Qu n i ät und Qual tät
der ihnen bevorſtehenden Güter Der Hemberger Leni zum
Beiſpiel der ſein Manſardenzimmer nur an Amerikaner
zu vermieten gedenkt während er ſich der billigeren Schlaf
gelegenheit im Engliſchen Garten zu bedienen gedenkt machts
nicht unter dr ie Nacht Und ohne Betitwaſch die
derfers fei ſe von Amerika drobnr iſt aber b J Er in in dieſem mmerz illiardee ver en J Drerammer
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dieſen verſtändigen Standpunkt nicht verlaſſen und auch im Parla

wurde dann nach der Revolution für die Zeit der Demobilmachung
der Achtſtundentag allgemein in Deutſchland eingeführt und durch
internationale Verernbarungen denen Deutſchland beigetreten mit
Ausnahme Englands und Nordamerikas wo er nur teilweiſe gilt
in den meiſten Kulturſtaaten eingeführt Nach dem neuen Geſet
entwurf ſollen Ausnahmen gelten für Familienmitglieder Heim
arbeit Krankenpflege uſw für Noiſtands Saäſon Sonntags
arbeit u a Daneben gibt es Beſtimmungen zum Schutz der
Frauen und Jugendlichen wie ſie ſchon früher beſtanden Hande
und Verkehr ſollen unter demſelben Geſichtspunkt geregelt werde
Ferner kann bei früherem Sonnabendsſchluß ein Ausgleich abe
nicht über neun Stunden täglich an den übrigen Wochentagen her
beigeführt werden um welche Beſtimmung jetzt in der Metall
induſtrie Süddeutſchlands der Kampf entbrannt iſt Durch Tar
vertrag kann unter behördlicher Genehmigung eine Verlängeru
der Arbeitszeit auf kürzere Friſt genehmigt werden Beſonder

Arbeitnehmer wie für Arbeitgeber ſind bei Uebertretung Straf
beſtimmungen vorgeſehen Der Redner ſah in dem Geſetz ein

Tätigkeit wünſchte deshalb noch mehr Ausnahmen au
Grund der Koalitionsfrekheit und verwies auf den jetzt ver
ſtorbenen Hue der ſich im Jntereſſe des Volkes für
Ueberſchichten der Bergarbeiter einſetzte Angeſicht
der Reparationsforderungen hätte ſich auch der Sozialdemokrat Dr
Lindemann gegen eine zu weitgehende Schematiſterung aus
geſprochen Jn den Auseinanderſetzungen zwiſchen Unternehmer
und Arbeitern ſei die Demokratiſche Partei beſonders zur Ver
mittlung berufen

Die lebhafte Ausſprache der zahlreich Verſammelten dreht
ſich u a beſonders um die 48 Stundenwoche für die Fabrikan
Weismüller eine geſetzliche Feſtlegung forderte während ſeiten
mehrerer Arbeitervertreter die 46 Stundenwoche als ausreichend
bezeichnet wurde Jn ſeinem Schlußwort konnte der Referent die
Uebereinſt mmung aller Redner mit dem Prinzip des Achtſtunden
tages feſtſtellen

Sozialiſtiſche Undulöſamkeit

öfters ſich gegen die Parteianſichten aufgelehnt hat hat i
den ſozialiſtiſchen Monatsheften einen Aufſatz geſchrie
ben der nicht unbedingt am Achtſtundentag feſthält Di
Nachrichtenſtelle der Staatskanzlei in Dresden erklärt nun
mehr nicht nur was ihr gutes Recht iſt de
Wirtſchaftsminiſterium die Schippelſche
teile ſondern
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Der Lanöbund für eine Brot FuſchußSteuer

zugunſten der Minderbemittelten geſorgt werden

Die Sächſiſche Provinzialbank zu Merſeburg

des Wohnungsbaues dienen ſollten befriedigt
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Die Fremden die München heer beſuchen rd n werden
auf eines diesmal verzichten müſſen auf unſeren Tierpar

m übrigen erwarten wir die Fremden mit Seelenruhe wennJ btt 8 mpft weil es ſich in
Bälde Der Münchener Hauspatelwird heuer ſehr beſcheiden ſein müſſen und das heimiſche Gebirge
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Regelung findet die Arbeit in lebenswichtigen Betrieben Für

Benachteiligung des Schwerarbeiters gegenüber der leichter

Der ſozialiſtiſche Wirtſchaftspolitiker Schippel der ſchon

das Sächſiſche
uffaſſung nicht

eutet unvperhlümt an daß Schippel auf
Grund ſeiner Anſichten ſeine Stelle als Direktor der Säch
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Von Not uns Fern
Der Landbund Provinz Sachſen hat wie man uns

ſchreibt in ſeiner am 27 April ſtattgefundenen erweiterten Vor
ſtandsſitzung erneut feſtgeſtellt Es beſteht die Einmütigkeit über

folgende Punkte 1 Provinziallandbund z Bezirks und Kreis
landbünde werden ſich jeder Mitwirkung d aller Vorarbeiten
für ein neues Umlageverfahren enthalten a jede Art von Zwangs
wirtſchaft als volksſchädigend anzuſehen iſt 2 die Sicherung der
zur Volksernährung nötigen Mengen von Brotgetreide ſoll durch
Ankauf auf dem freien Markt von Organiſations wegen unterſtützt
werden 3 durch eine nach dem Einkommen zu ſtaffelnde auf die
Volksgeſamtheit umzulegende BrotZuſchuß Steuer muß unter

hSchonung aller Mindereinkommen insbeſondere derjenigen der
kleinen Rentner und Penſionäre für eine Verbilligung des Brotes

t ſich im Jahre 1921 günſtig entwickelt Sie hat den von ſeitene ein und Gemeinden der Provinz an ſie geſtellten Anforde

rungen auf Gewährung von Darlehen und Vorſchüſſen größtenteils
entſprochen und dabei vorzugsweiſe s die zur er
ſondere Aufgabe fand die Bank in der Bereitſtellung und Be
ſchaffung derſenigen Gelder die durch die Beteiligung des Pro
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Verkauf der ſechs Stück einen

nötigt wurden
Der Abſatz an Provinzial

nz weil das Publikum ſich mehr
uſtriewerten zuwandte

den höher
Dagegen gelang es

ſchuß beträgt 1 018 467,14z feſt hereinzuholen Der Ueber
874 186,78 Mark der agllark und wird derart verwendet daß

r a Rücklage 118 014,50 Mark der Disagiorücklage 12 000
ark der Talonſteuerrücklage zugeführt und

neue Rechnung vorgetragen werden
Die Bilanz weiſt aus Kaſſe und Zinsſcheine 95 786 99 Mark

Guthaben bei Reichsbank und Poſtſcheckämtern 923 534 5 Mart
Wertpapiere 2 416 450,90 Mark Schuldner 180 870 622,68 Mart
Kommunaldarlehen 149 316 776,20 Mark Hypothekendarlehen
113 347 21 Mark Disagiokonto 2 034 341 50 Mark Beteiligungen
500 500 Mark andererſeits Stammvermögen 3 168 458,56 Mark
Rücklage 1 125 81322 Mark Disagiorücklage 481 985 50 Mark
Talonſteuerxücklage 20600 Martk Kommunalwechfel 120 000 Mark
Gläubiger 178 864 957,10 Mark langfriſtig angelegte Gelder
95 928 762 50 Mark im Umlauf befindliche vierprozentige Sächſiſche
Provizial Schuldwerſchreibungen 94 950 000 Mark Zinsſchein

einlöſungskonte 652 816 Mark 9
Maunsfeld Von Unbekannten im Auto ent

Führt wurde ein junger Mann von hier Die Jnſaſſen
eines nachts die Stadt paſſierenden Autos fragten ihn nach
der Zeit packten ihn dann plötzlich und warfen ihn ins
Auto Eine Kappe wurde ihm über den Kopf gezogen die
ihn betäubte Jn Magdeburg wurde das Auto wegen
ſchnellen Fahrens von der Sicherheitspolizei angehalte
der Gefeſſelte befreit die Jnſaſſen verhaftet

14 265,86 Mark auf

zu

und

er o Sie verweigerndie Ausſagen über ihre Abſichten
Amsdorf Mansfeld Bürgerlicher Wahlſieg Bei

der Neuwahl des durch das Staatsminiſterium aufgelöſte Ge
meindeparlament wurden fünf bürgerliche und vier ſozialiſtiſche

Vertreter gewählt m mDelitzich Kroße Mengen Butter und Eier wur
den auf dem Verliner Bahnhofe bei einem wilden Lebensinittel
aufkäufer beſchlagnahmt wie ſie jetzt wieder in Scharen das
Land überſchwemmen

Berneurg Vom Getriebe der Drahtſeilbahn
der Deutſchen Solvaywerke erfaßt und getötet wurde der ſeit
30 Jahren dort beſchähtigte Arbeiter Jabin Er hatte das beim
Einſetzen der Maſchine ertönende Signal überhört

ECoswig Der älteſte Geſangverein in Deutſch
Jland iſt der hieſige ſchon ſeit der Reformation beſtehende
Adjutantenverein

e

Ein neuer Flug um die Welt
Aus London wird gemeldet Major Blake ein bekannter

Slieger hat die Abſicht den Flug um die Welt zu verſuchen
nachdem Sir Roß Smith kürzlich bei einem Probeflug um das
Leben kam Blake hat eine Reiſeroute ausgearbeitet die etwa
39 000 engliſche Meilen lang iſt Er beabkſichtigt üver
Frankreich und Jtalien nach Griechenland und von dort nach
Aegypten zu fahren von dort nach Birma dann nach Neufundland
und nach AUeberkreuzung des Atlantiſchen Ozeans
über Grönland und Jsland nach Schottland zurückzukehren Blake
beabſichtigt ſeinen Flug Ende Mai anzutreten und erwartet
dieſen Rundflug um die Welt innerhalb zwei Monaten
zu beendigen Er wird ein Waſſerflugzeug benutzen das
genügend Betriebsſtoff mit ſich führen kann um einen ununter
brochenan Flug von 1500 engliſchen Meilen zurückzulegen

Durch Abſturz irrſinnig geworden Jn den Oſterfeier
dagen haben ſich im Hochgebirge wieder zahlreiche Unfälle
zugetragen insbeſondere da das günſtige Wetter viele Touriſten
Hinausgelodt hatte So wird erſt jetzt ein Abſturz betannt
der ſich in den Feiertagen zugetragen hat und deſſen Einzel
heiten intereſſant genug ſind um ſie hier zu ſchildern Drei
Touriſten verfehlten den Abſtieg vom Zinödl und gerieten in die
Wände Einer von ihnen ſprang auf ein Raſenband ab
verlor aber das Gleichgewicht und ſtürzte mit dreimaligem
Aufſchlagen etwa 75 Meter tief ab Als er endlich feſtlag redete
er vollkommen irrſinnig Er machte ſeinen zwei nosh oben
in der Wänd ſtegenden Kameraden Vorwürſe daß ſie ihn
allein gelaſſen Von ſeinem Sturze und den vorhergehenden
Schwierigleiten wußte er garnichts mehr Einem ſeiner Be
gleiter gelang es ſchließlich durch Abſeilung zu Tal zu kommen
und Hilfe zu holen während der zweite die 24 Stunden
die vergingen ehe die Rettung kam bei dem Abgeſtürzten aus
harrte Die Retter lletterten durch einen ſchwierigen Kamin zu
dent Verunglückten und ſeinem Begleiter empor und es gelang
beide durch freies Abſeilen über eine hohe Wand Hinagzu
Dringen Der Abgeſtürzte iſt irrſinnig geblieben Das Ge
dächtnis an ſeinen tiefen Sturz und an die vorherigen lebens
gefährlichen Klettereien an der hohen Wand ſind ihm völlig
ausgelöſcht Er hat eine Wunde am Kopf und kllagt übermerzen am Kreuze Dieſer Fall beweiſt alſo wieber ein
mat daß ein Abſtürzender ſchon während des Sturzes das
Bewußtſein verliert und daß er alſo von der gefürchteten
Todesangſt durch völliges Schwinden des Bewußtſeins ver
ſchont bleibt

Sonderbares Urteil gegen Weinpanſcher Die Weinguts
beſitzer Julius Eichrodt in Oſthofen und Karl Sittmann in
enheim wurden wegen Zuckerung von 1921er Wein der eine
ſolche Prozedur wahrhaftig nicht nötig hat zu 500 000 Mork Geld
trafe verurteilt Es handelte ſich dabei um die Kleinigkeit von
00 Stück die ſich durch die Zucherung um ſechs Stück vermehrt

hatten Bei der Verurteilung wurde aber die Einziehung des
gezuckerten Weins nicht ausgeſprochen der nunmehr da der Wein
auf Grund des Weingeſetzes im Inlande nicht verkauft werden
darf nach dem Auslan e geht Da der Stückpreis im Reingewinn
ahwes 700 000 Mark beträgt machen die Panſcher dem

inn von 4,2 Millionen und derFigat verliert die 20 Prozent Weinſteuer in der Höhe von 4
Millionen Das Geſchäft hat ſich alſo gelohnt und die Strafe von
einer halben Million iſt reichlich verdient

zJS

e der Eielirizitäteverſorgung der Provinz We

Schuldverſchrefbungen ruhte faſt
verzinslichen Jn
der Bank von

anderen Stellen erhebliche Summen langfriſtig meiſt auf zehn

m

S BeFußball im Saalekreis
Wir haben morgen in Halle ſchon wieder Spielverbot Von

ſeiten des Sportpublikums wäre dieſe Einſchränkung ſchon zu er
tragen wenn dafür wenigſtens guter Sport geboten würde Bis
her haben aber die Hallenſer dabei recht ſchlechte Erfahrungen ge
macht Was man bisher bei den Kämpfen um die Mitteldeutſche
Meiſterſchaft in Halle geſehen hat ein ſolches Spiel iſt nämlich
wieder der Grund des Spielverbots war recht mäßig Man
verſpricht ſich daher auch von dem morgigen Spiele zwiſchen dem

Chemnitzer B E und Sportverein 98 Halle
das auf dem S portplatz am Zoo nachmittags 3 Uhr ſteigen
wird keinen allzu großen Sport Und ſo wird es auch kommen
Wenn wir ſelbſt annehmen daß der Sportverein am letzten Sonn
tag einen unglücklichen Tag gehabt hat ſo war auch ſonſt der Ge
ſamteindruck keineswegs günſtig Man muß daher ſchon ein ſehr
roßer Optimiſt ſein wenn man überhaupt einen Erfolg derFalteiter in Erwägung zieht Die Chemnitzer haben eine recht

beſtändige Mannſchaft die ſchon ſo manches gute Ergebnis heraus
geholt hat und auch dieſen Kampf zu ſeinen Gunſten entſcheiden
wird

Eine Reihe anderer Vereine ſpielen um nicht gänzlich brach
zu liegen am Sonnabend abend Sonntag vormittag oder aus
wärts Am Sonnabend abend 6 Uhr treten auf dem Favorit

platz
Sportverein 05 Deſſan und Favorit

zu einem Wettkampf an Die Anhaltiner empfehlen ſich durch ihre
Erfolge von der letzten Woche Am Sonnabend ſpielten ſie gegen
den V f L Merſeburg 0 und am Sonntag konnten ſie dann
noch Eintracht Leipzig 2 1 ſchlagen was man als einen Be
weis anſehen kann daß in der Mannſchaft Können ſteckt Wenn
ſich daher Halle nicht tüchtig ins Zeug legt und ſeine volle Mann
ſchaft aufbietet wird eine Niederlage unvermeidlich ſein

Am Sonntag vormittag treten auf dem Komet
platz um 11 Uhr

Wacker und Viktoria 63 Leipzig
in die Schranken Leipzig iſt eine gute Durchſchnittsmannſchaft
die in den Verbandsſpielen im Kreis Nordweſtſachſen ſo manche
Ueberraſchung gebracht hat Wenn wir aber deren reelles Können
zu Grunde legen ſollte unter normalen Umſtänden an einem
Siege Wackers nicht zu zweifeln ſein

Von den Spielen die auswärts zum Austrag kommen hat
den ehrenvollſten Ruf der

V f L Halle 86
der am kommenden Sonntag und Montag in Deutſchböhmen
eine Gaſtrolle gibt Der Gegner des Sonntags iſt der beſtens
bekannie Teplitzer Fußballklub und am Montag der
Fußballklub Aufſig Halle ſteht hier vor zwei recht
hweren Aufgaben Siege werden wohl dort gegen ſolche ſpiel
ſtarken Gegner nicht herauszuholen ſein Auf der anderen Seite
zweifeln wir aber nicht daran daß der V f L bemüht ſein wird

alles wie auch Mitteldeutſchlands Farben ehrenvoll zu ver
reten

Jn Sachſen und zwar in Zwickau gegen den dortigen
Sportklub ſpielt Boruſſia

Hier ſtehen die Ausſichten Halles weſentlich günſtiger Eine volle
Boruſſiamonnſchaft müßte ohne weiteres in der Lage ſein die
Sachſen zu ſchlagen Wir rechnen auch damit und erwarten Halle

knapp in Front eZu einem Werbeſpiel wird in Bitterfeld
Sportſreunde gegen den V f L Bitterfeld

ſpielen Die Bitterfelder ſind die ſpielſtärkſte Mannſchaft des
Muldegaues Wenn ſie nicht an der Spitze ſtehen ſo liegt das
daran daß verſchiedene Korrekturen am grünen Tiſch vor
genommen worden ſind Jm Geſellſchaftsſpiel ſteht aber die gute
Mannſchaft zur Verfügung ſo daß es Sportfreunde nicht leicht
werden wird einen Sieg herauszuholen Aber gelingen ſollte es
ihnen letzten Endes doch

Ein weiteres Werbeſpiel führt in Neumark bei Merſeburg
den Merſeburger

V f L und Sportverein 99 Leipzig
zuſammen Der Sieger aus dieſem Spiele erhält einen ſilbernen
Pokal Die Pleißeathener ſind ohne Zweifel die routinierteren
und ſollten ſich die Trophäe holen

Ebenfalls ein Werbeſpiel ſteigt in Weißenf
der dortigen

Sportvereinigung und der Städtemannſchaft des
Saale Elſtergaues,

Letztere Mannſchaft beſteht aus recht tüchtigen Kräften und wäre
hie einer Ligamannſchaft ebenbürtig wenn Zuſammenhang
n der Elſfmannſchaft wäre Mit einer ſolchen Gabe pflegen aber

die zuſammengeſetzten Mannſchaften nicht geſegnet zu ſein während
auf der anderen Seite der Vorteil des Sichkennens genügen ſollte
um einen Sieg herauszuholen

Weniger aufregenden Sport wird es in der
erſten Klaſſe

geben Der Spitzenreiter Sportverein 99 Merſeburg
empfängt in Merſeburg die Spielvereinigung aus Niet
leben Letztere konnten zwar auf eigenem Platze gerade den
Merſeburgern hart zuſetzen und verloren ſchließlich auch nur mit
einem Tore Unterſchied Jn Merſeburg wird aber die Niederlage
ſicherlich etwas reichlicher ausfallen Jn Halle gibt es zweiVormittagsſpiele Sportbrüder treten gegen Einitragst
an und werden ſich einen Sieg nicht entgehen laſſen Desgleichen
ſollte das zweite Spiel zwiſchen Olympia und Preußen
Merſeburg zugunſten der Hallenſer ausfallen

el s zwiſchen

Turnen und Sport
Ueber das Verhältnis zu den drei großen Sportverbänden er

läßt ver Vorſitzende der Deutſchen Turnerſchaft Prof Dr Berger
in Aſchersleben folgende amtliche Bekanntmachung

Auch nach Kündigung der Verträge vom 20 März 1921
behalten deren Beſtimmungen volle Gültigkeit entweder bis die
Sportverbände mit früherem Ablauf ausdrücklich ſich einver
ſtanden erklart haben oder bis 31 März 1923 Bis auf weiteres
ſind alſo keinerlei Fußballrunden geſtattet keinerlei Meiſter
ſchaften in volkstümli Uebungen oder im SchwimmenWeder der Kaſſeler Turntag i noch der Hauptausſchu
oder die Kreiswarteverſammlung hat die Abſicht gegen die dre
Sportverbände irgendwelche indſeligkeiten zu begehen oder
auch nur gutzuheißen Wir wünſchen vielmehr nach wie vor mit

ihnen bei
Da

jeder paſſenden Gelegenheit Hand in Hand zu gehen
zu bedarf es keiner Verträge rn nur der Einſicht undillens dazu iſt aber argerſeitt a W

Rückſichtnahme nöfig und in der ch und
Kagezrre

Zurückhaltung Jn einen Kampf wollen wir t treten
aber nur in den We tkampf um die beſſeren
Leiſtungen und die beſſere Zucht ſo werden wiram beſten dem gemeinſamen Ziele dienen

Jch erſuche alle Unterverbände auf Beachtung dieſer Richt
linien ſorgfältig zu achten

Stockball am Sonntag
Die halliſchen Stollballvereine ſind morgen in ihrer Be

wegungsfreiheit etwas ſtark rn Durch die halliſche
Jusendwoche die bereits heute ihren An ang genommen hat ſind
die Peißnitzſpielplätze geſperrt als auch die Univerſitätswiefe
mit Beſchlag belegt worden Da man ſcheinbar keine allzu große
Luſt hat näch auswärts zu fahren wird gefeiert Nur ein Ver
ein ſpielt und zwar der

V f L Halle 96
J Herrenelf fährt 5,10 Uhr nach Erfurt

V f B das Rücſſpiel auszutragen Halle konnte ſeinerzeit das
Spiel mit einem 2 Sieg für 3 entſcheiden wird aber dies
mal ſich Mühe gehen müſſen dem ſchnellen Erfurter Sturm Stand
u halten Halle 96 zeigte in letzter Zeit Formverbeſſerung undLnte nicht gar zu ſchlecht abſchneiden

ie II und III Herrenelf treten den J und II Mannſchaften von Halle 98 auf dem Zooplatz gegenüber Die Spiel
beginnen daſelbſt 3 Uhr nachmittags

Sport und Halleſche Jugendwoche
Jm Rahmen der halleſchen Jugendwoche kommen auch ein

Reihe Sportveranſtaltungen zum Austrag Morgen früh 10
Uhr werden ſich die Jugendlichen Knahen wie Mädchen auf der
Univerſitätswieſe ein Stelldichein geben Die Wettkämpfe wer
den in drei Altersklaſſen ausgetragen und zwar 1905 und früher
1904/05 1906/07 Die Mädchen ſind in der gleichen Art und
Weiſe in Gruppen eingeteilt ſo daß überall nur Gleichaltrige
um die Urkunden in den Einzelkämpfen oder Ehrenpreiſe in den
Mehrkämpfen ſtreiten werden

des guten

Die um gegen

Rennen zu Leipzig
Sonnabend den 29 April

wird vorausſichtlich recht intereſſanten Sport bringen Vor allen
intereſſiert das Debut des Königs Midas der im Graſſipreis zum
erſten Male in dieſem Jahre über die Bahn geht Wenn der
MaluaSohn nur einigermaßen an ſeine Arbeitsleiſtungen an

r in T V zie nach aeines Höchſtgewichtes Jm einzelnen geben wir folgende us
ſagen Gohliſer Ausgte Penſion Wirbel Preis von Maxien
brunn Halloh Leonie Graſſi Preis m Midas
Pallenberg Preis von RNeuſtadt Mondaine Larſchmarſch
Reudnitzer Ausgleich Famos Genexal Preis von Sellerhaufen
Verdi Leonie Preis von Schönfeld Crocus Salgir

Das Schachmeiſter Turnier
Jn der 16 Runde am 25 April gewannen Euwe gege

Marco Prokes gegen Hromadka r en W Treybal BVogol
r egen Wolf Spielmann gegen Jhner Reti zegen Opocenſky

de

arraſch gegen Selesnieff Remis machte Sämiſch gegen Tartakower nende blieb die Partie Przopiorka Alechin
Jn der 17 Runde gewann Bogolijuboff gegen Treybal

gegen Samiſch Grünfeld gegen Prokes, Balla gegentarco Wort gegen Przeptoria rraſ en Opocenskn
Remig machte Alchejin gegen Spielmann und Tartakower gegen
Reti Unbeendet blieb die Partie Euwe Hrowadtg

Jn der 18 Runde gewannen Grünfeld Euwe Bosgol
juboff gegen Prokeſch Spielmann gegen Alcheſin gegen
Sämiſch Reti gegen Pner Tarraſch gegen Tartakower Remis
wurden Hromadka Ba a Przeptortka Treybal Selesnieff Ope
czenſki

Der Stand nach der 18 Runde iſt folgender Bogolijubof
14 Spielmann 13 Alchejin 13 Grünfeld und Reti 10 Wol
9 Sämiſch 8 Johner Euwe 8 Valla Tartakower
Treybal 8 Tarraſch 7 Hromadka Przeptorka 5 Marco
Prokeſch 2 Opocenſki 4

Schiffsverkehr auf der Saale
Miigeteilt von der Rhederet der Saale Schiffer Akt Geſ Halle a

Angekommen am 27 Aprt 1922
Schlepper Nr 464 Sr W Müller init Stückgut von Hamburg
Erlfrachtdampfer Wettin mit Stückgut von Hamburg und

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagertaus Aknen Geielſchaſt Aben a d Ehe

Aken a Elde den 27 April 1922
Am 27 April traf Endampfer We digen in Aen ein

eäeeeeboowweooacoeeeenEigentum Veriag und Druck e e m b HHalle a d Chefredalenr Eugen Brinkmann FPolitik Kommung politik und Volkew riſchaſt Eugen Brinkmearg fü
das Feutlleton Martin Feuchtwangerz S lokglen und allgemeiner
Teil ſowie für S at Curt Gratz für den Schlüßdiemt Auguſt Kinsky
Für den Anzeigenteil verantwortlich Kurt Krinke ſämlich in Halle
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Operetten Theater Nodernes Theater Sag Suderode ösinan
Solbead und klimatischer Kurort

Th zZter lichtFyiele

n haie eVraufführun
turMitteldeutschland

Sonnab den 29 April Der größte Ausstattungs
Ank 7 Ed 10 Uhr Prunkfilm aller Zeiten

Nur noch 4 Mal allabendl 7 Uhr

66 Erster re h eRalktheraoie ciumquelleEin Walzertraum F aiü Versend d d Brunnevkontor o za Vagereg
Operette in 3 Akten von Oskar Strauß ab eno S R r u W
Sonntag nachm 3 Uhr Kleine Preise Hotel Michaetis inh O v Rolodelewkotmann knnn v ks Waren 74 gi Nah m Kriminaſ Sensations t r r

Romantische r 65 Gastsple e Radium B iklassiges Heil u Talelet Königskinder Die Poslmeisterin e e e eSonntag nachm in der Sommersalson finden keine ferner 14 auserlesene Kunstkräfte brunnen und üeiranve inousirie
um rinmnn 6Das hönisen Gold Akte z u e e e e e ehe des eKasse ab 10 Tel 6183 ununterbr geölfnet Bei Anfragen Ruckvorto erbeten

hierauf romenHer Herr Kapell meister aus valsgter Aiitalieder Serjamwinng
des Berſchönerungse VereinsCiary L otto Mittwoch den 10 Mai er abends 9 Uhr im HoteModernes IDeate und Preußenhof Delitzſcher Str 3 Tages rdnung 1 BGe

Car de Vont ſchäfts u Kaſſenbericht 2 Ent aſtung 3 Hausholtsplanin der Hauptrolle 4 Vorſtandswahl Sonſtiges Der VorſiandMitglieder Verſammlung
Die führende Kleinkunst

bühne

Die große Film Posse des Verkehrs VereinsMitiwo ch der 10 War er abends 8 Uhr im Hote
Versaumen Sie nicht

Karlchen z z S e De i aus ſordaur 1 Jahrenen meine Ware im Verhälnis zu er eee ne e Ihn den heutigen Einkaufspreisen
eine Dressur i höchster x Vier P

wie Beachten Sie meine Schaufenster Gr Ulrichstraße 9 u Steinweg 45
Außerdem l 4Kunstkräftefj Beginn Wochentags 00

ersten Renges nntags 00 Uhr Ei nW re re V haft nan D
S d e eHafle a S Ammomorf HGöthen Könnern

r

Magdeburg butter in Poſtkolli v fdStück tägl friStadt Theater ge en Wagen n tn b Ulrichstr
7 Die Fledermaus billigſten Tagespreiſen empfH W 9Wilhelim Theater Butterverſand Satrup i
T Börsenlſieber Kreis Schleswig

eheErfurt
Stadt Theater ApfelHochſtämme

z beſte ertragreiche Sorten A3 Die Zauberſtöte Miſpel und Qu itten7 Ein Walrertraum ar und Halbſtämme 1 5e h b 3
Schattenmorellen derte Ahfpen Gegellehhn

Weimar Alles dem en daher Danner wachſen gDeutaches E Poenicke Co J kommen Sie sofortNational Theater Baumſchulen Delitzſch Absohluß am z Deren er 192 zur Kauft keinen anderen er ist von un

4 Parsllal R h hrauhausstr glaublicher Fang u AnziehungskraftGetgeſthehethetſetheerrhes 7 Schu rSSs b u a taux P 2ren e Vermögen n u ſefel v 260 500 Chem Fabrik Ara Würzhurgung der Vereine ehemaliser Anlagen 3 694 430 25 hauernafte Herrenstiefel v v Vertreter Fr Carl WeiseAngehöriger des Füstlier Regiments General getriebe psrecht auf dietrie u Erwer re au ie prima Oualitäts Arhbelt Halle a c Geiststrasse 5feldmarschail Graf Blumenthal Kagdeburg Straßenbahn Halle Merseburg 793 351 30
Nr 36 2u Halle a d S Bauten in Ausführung 13 37 5 Damenstiefel von 230 M an Schallsichere Telepnonzeſſen

Wert papiere 6Gesangs Konzert eigene t Bebrauehts Mintärschune Paar 100 M ees au und Betriebssto e haben ivnen und sußen glatte Hols e300 042 19 e dungen ohne Polster mitHallischen ehrer Gesangvereins e e e ne See Seezugunsten des für die gefellenen 36er Kassendestand e h Holſtein Spezial Isolierverfahren m
zu errichtenden DenkmalsD 14 814 805 28 veriendet bei billigſter Be Ganz er stklassige Ausführung kurz m Mietienstag den 9 Mai abends s Uhr rechnung feinſte Tie mtadischutzenhaus Vervindlichkeiten r a es ob lprele erMitwirkende Haiiaober Lenhrerceranguerein Aktienkaoital 7 000 000 00 Holſteiner ausführliche Prospekte gratis M uiigſte

eitung Herr Franz Reichert r ſtiHerr Krnet Mever tſaie Tenor Harieben s 8 tun lennls Moilkercibutter M Brockhaus n leicht
Fräulein Räthe Weber Hakfle Hypotheken eng 170 000 00 Hooke Spieler t turenAm Flugel Herr Oscar Gioel Hana Jerfitgunasbestan 149658 51 e rehKerten bei Reinhoid Koch und an der Abend Sesetzliche Rucklege Se 55 Ruderer Turner i Tkesse Preise der Plätze 12 15 Mk Frneuerungs Rücklage a 1 788 256 e e e t e l Zvwai Dritier 7125 S Radfahrer e h zZieghulden man7 6y O 7 Gewinn und Verlustrechnung 570 665 34 towte ſür S EJ O O e eine1 v i 814 805 28 lelohtathletik und E nötigTouristik Säuſgert 2 all IChevten Gewinn und Verlusfreehnuns empfiehlt 450 gehe

KraftLeitung Obermusikmeister Rarl Steuer C in großer Auswahl jehr 300Sonntag d 30 April vachm 3 6 Uhr S o I Mu Pfg preiswert rnDonnerstag den 4 Mal nachm 6 Uhr Darlehnsinsen 225 000 00ung abends 7 10 Uhr Pacht Straß SahnHalle Mersebg 195 000 600 H Schnee Nacht

2 Betr ten 7 9 A F EbermannRückstellungenwo r z R 7 9 Reingewinn 570 6655 34 Hallea Gr Steinſtr 84

I T e x n dHaben e S e sGroße schöne reKonzerte der Phidharmon 9l hegten Gewinnvortrag aus to20 213588 13 JKursgewinn c 3 906 25 Standuhren criftarer e e dungLeitung Obermusikmeister Karl Steuer Zzinsen 1356909 ntrollen G ha ungFrühkonzerte vom l bis 5 Mai 8 Uhr etriebseinnahmen I 8 254 151 3232 gehe un Darrſren ſie liNachm Konzerte am z a und Freitag 8293 014 79 Nessingwerken Aarhus z Nee a B a twaon 6 t schriftliche Garantie J P Petyrsen Dampfer Agentur atteAbend Konzerte am e v 10 Uhr Vorstehende Aufstellungen sind in der heutigen verkauft billig und Speditäon C E ler Transvorte 9 ſchrie
Jeden Freltag abends 8 Uhr Gesellige Generalversemm ung genehmigt worden n Sohindler o es ker Bauerkarteninb aber W e h u Tee URrmgehernwisgiter h h Ralle a S Derneſt S mv m Dividendenschein Nr 9 Kleine Ulrichstraße 35 Ja warh er a Sei rin gaiwans Merreng h n S Vgpter 5 m t 9 licherei dem Bankhaus Reinho eckner Halle s S rungne ger et und bei der Allgemeinen EiekKtricitäts Geseli Verlodumnts Rin Aen Maasenguter Schwetel lIn en schaft Berün r W Hagen i Westfalen m Vuſt

l ausbezahlt verm e u J G Silber nura Die setzungsgemäß ausgeschiedenen Aufsichts 20 geräumige l agerspeicherM rats mitglieder Herren Oberbürgermeister Rarl sowie Kellereien Magdeburg 5 ernſti hUlertzog Merseburg Landesbaurat Wiihelm Elevatoren BReinigungs Putz u l usS lElLinsenhoft Merseburg Generallandschaſtsdirektor G Misc in r Paul Kiobert 6 h H M vegen
Es empfiehlt ſich daher jetzt zu kaufen Uirch von Trotha reellen Schkopeau General rosse Lagegplätze im Freien M RUeberWir empfehlt n in groß Answah auf Wunſch bei direktor Adolf Wa ner Frankleben wurden ein Schiflahrt Spedition Lagerung Spott

stimmig wiederge wählt Eigene Fabrikation daher Amtwerpen internationale u Ueberseetrans m eEikleinen Teilzahlungen In den Hufsichtsret zugewsbit wurden die Herren piligste Berugsquelle Agence Maritime Marks porte Sammeliedungeverkeire Einer

M Lendesrat Gustav Bolhe Merseburg Landrat Werkstett ſeineSchiafz mmer Herren und Wiheim Guske Merseburg mit elaktriechem Betriep Bagql Sohvein Saarbrücren manSpe wer ſchöne Kichen Ammendort den 21 April 1922 N Voss Sasler Lagerdausgesellschatt Amt Soaarbrücker Speditions u Lager u
ſowie Arten einzelne Werzedurder Deberlandhahnen MKengesellschaft Guterdeet der Bad St S Haus Geseilechatt m B H Leben

oldMöbel fas Beerſtelten 3ſw Der Rufsichtsrat Der Vorstand Teipriger s raße Burckhardt Walter Cie A G Singen genug

Große Ausſtellung in s Etagen P Dr Steckner Löhr gegenüber v el tNeuguige ommnen Kinderwagen Drogerie fielmbold Co en et a Wostk m C E h Transports pan
n spedition intern

v a e v TFrieariehsdorter rensporte 3 eng c eWöbelhau h Kaumen oi 5 G m b e rarick eHebel Gr iſt w m 2 3 er Büros Starpstr S Fernapr 2621 u 8869 tuglch trisch vent eine ieraetſesate Spear e e
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